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Das Projekt Stadtraum 2030 

Bewohner*innen des Gebiets zwischen Ossietzky- und Mendelstraße, Wolfshagener und Breiter 

Straße haben sich wiederholt an die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Pankow gewandt, weil sie mit 

der Situation in den Straßen ihres Gebiets unzufrieden sind: Es gibt zu viel Autoverkehr. Die 

parkenden Autos versperren selbst die Kreuzungen, so dass Kinder die Straßen nicht sicher 

überqueren können. Die Aufenthaltsqualität in den Wohnstraßen ist schlecht. 

In den letzten Jahren haben Städte wie Rotterdam und Amsterdam mit ihren Bürger*innen 

diskutiert, ob sie in ihrer Stadt gerne leben und wie sie in Zukunft leben wollen. An diesen Vorbildern 

orientierte sich das Projekt Stadtraum 2030 in Alt-Pankow.  

Wie wird der Stadtraum aktuell genutzt? Wer nutzt den Stadtraum? Wie sieht es aus mit 

FahrradwegeŶ, BäŶkeŶ zuŵ VerweileŶ, GrüŶpflaŶzeŶ, BäuŵeŶ oder gar BeeteŶ zum Gärtnern? Wie 

viel Platz nimmt der ruhende Verkehr ein? Ist die Verkehrssituation so, dass Kinder allein die Straße 

überqueren können? Mit diesen und anderen Fragen hat die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen das 

Projekt Stadtraum 2030 Anfang des Jahres 2020 gestartet. Die Fraktion entwickelte die Projektidee 

und koordinierte das gesamte Projekt. Beim Büro MLA+ in Kooperation mit dem Stadtplaner Martin 

Aarts, der Rotterdam zu einer attraktiven, zukunftsweisenden Stadt umgestaltet hat, wurde eine 

Studie in Auftrag gegeben, die internationale und deutsche Beispiele für die Umgestaltung des 

öffentlichen Raums darstellen sollte. Interessierte Bürgerinnen und Bürger aus dem Gebiet sowie die 

Bürgerinitiativen Netzwerk fahrradfreundliches Pankow, Klimafreundliches Pankow, Grüner Kiez 

Pankow wurden kontaktiert und am Projekt beteiligt. Studierende des Studiengangs 

Landschaftsarchitektur der Beuth-Hochschule unter Leitung von Lysann Schmidt befragten mittels 

einer Onlineumfrage die Bewohner*innen des Gebiets zu ihren Wünschen an den Stadtraum und 

entwickelten Gestaltungsideen, die am Ende als Seminararbeiten abgegeben wurden. 

Zeitverlauf: 

Januar 2020: mehrere Treffen mit Anwohnenden und Bürgerinitiativen zu den Problemen im Kiez 
und zur Konzeption des Projektes 

April 2020: Start Internetseite des Projekts: www.stadtraum2030.de  

April-Juli 2020: zweiwöchentlich Diskussionsbeiträge zu zentralen Themen auf der Internetseite mit 

Kommentar und Diskussionsmöglichkeit 

Mai-Juni 2020: Online-Umfrage Beuth-Hochschule  

Juli 2020: öffentliche Präsentation Gutachten MLA+/Martin Aarts  

August 2020: Abgabe der Seminararbeiten an der Beuth-Hochschule  

6. September 2020: Veranstaltung auf der Wolfshagener Straße (Themenparcours, Spielstraße, Quiz, 

Diskussionsveranstaltung, Straßentour mit Vorstellung der Seminararbeiten, Meinungswand)  

Oktober 2020: zweiwöchige Ausstellung im Rathaus Center Pankow mit Visualisierungen, 
Seminararbeiten und Kiezblock-Konzept 

Februar 2021: Fazit und Ergebnisübergabe an die Verwaltung und die Öffentlichkeit 

 

Ansprechpartner*innen: Dr. Cordelia Koch (Fraktionsvorsitzende), Almuth Tharan 

(Stadtentwicklungspolitische Sprecherin), Jan Drewitz (Fraktionsgeschäftsführer) 



Fazit und Handlungsempfehlungen 

Das Projekt Stadtraum 2030 beinhaltete viele verschiedene Aspekte: Ideen-Erarbeitung 

(Studie Martin Aarts/MLA+, Treffen mit Anwohnenden und Bürgerinitiativen, Umfrage, 

Seminararbeiten Beuth-Hochschule), deren Präsentation (Studie, Projekt-Internetseite, Vor-

Ort-Veranstaltung, Ausstellung, Presseartikel), Konsultierung (Umfrage, Studien-

Präsentation, Vor-Ort-Veranstaltung), und Diskussion (Kommentarfunktion der Projekt-

Internetseite, Presse-Kommentare, Vor-Ort-Veranstaltung). In der Gesamtschau des 

Projektes ergeben sich für uns folgende Handlungsempfehlungen: 

 

1. Schlossparkkiez behutsam und gemeinsam mit den Anwohner*innen umgestalten: 

- Kiezblock umsetzen: Die Umfrage bestätigt übereinstimmend das Vorhandensein 

eines Abkürzungs- und Umgehungsverkehrs durch den Kiez. Dieser umgeht die 

Ampeln auf der Breiten Straße, gefährdet die Schulwegsicherheit im Wohngebiet 

und führt auf den gepflasterten Straßen im Kiez zu erhöhter Lärmbelästigung. Bei 

der Vor-Ort-Veranstaltung fand der Kiezblock-Vorschlag von der Bürgerinitiative 

Fahrradfreundliches Pankow großen Anklang. Das Kiezblock-Konzept, das beim 

Kiezblock-Workshop von Verkehrsinitiativen und Anwohnenden im Januar und 

Februar 2020 erarbeitet wurde, sollte vom Bezirksamt (ggf. mittels eines 

Verkehrsversuches) umgesetzt werden. Konzept: siehe Anhang Seite 99. 

Verkehrsinfrastruktur qualifizieren: Es wurde übereinstimmend die 

Verkehrsinfrastruktur für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen beklagt: Der 

hohe Parkdruck (auch durch Besucher*innen des Sommerbads Pankow und 

Angestellte der Gesobau) führt dazu, dass vielfach Straßenkreuzungen zugeparkt 

werden, was die Schulwegsicherheit gefährdet. Aufgrund des groben 

Straßenpflasters in einigen Straßen, aber auch aufgrund der engen Fahrbahn, 

weichen Fahrradfahrer*innen auf die Gehwege aus und gefährden 

Fußgänger*innen. Lieferverkehr verschärft die Lage zusätzlich, da er ohne 

Lieferzonen auf der engen Fahrbahn parkt. Für eine nachhaltige 

Verkehrsinfrastruktur sollten daher die Straßenbeläge fahrradtauglich gemacht 

werden, an allen Kreuzungen auf den Eckparkplätzen für bessere 

Sichtbeziehungen Fahrradbügel aufgestellt werden, weitere Bügel innerhalb der 

Straßen auf Parkplätzen aufgestellt werden, in den Straßen Lieferzonen auf 

jetzigen Parkflächen eingerichtet und eine Gehwegsanierung mit 

Bordsteinabsenkungen an Kreuzungen überprüft werden. Bei Carsharing-

Anbietern sollte für mehr Angebote im Kiez geworben werden. 

die Aufenthaltsqualität durch kleinere gestalterische Aufwertungen im Kiez 

erhöhen: Die Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum muss erhöht werden. 

Hierzu gab es u.a. in der Umfrage sehr viele kreative Vorschläge. Es kam aber 



auĐh die Frage auf: „Aďer wer Ŷiŵŵt das iŶ die HaŶd?“ – hier ist die 

Koordinierung der vielen Ideen sinnvoll. Für eine solche Betreuung von 

Engagement und Ideen im Schlosspark-Kiez (und anderswo) könnte ein Konzept 

durch das Beteiligungsbüro des Bezirksamtes Pankow erarbeitet und betreut 

werden. Das Stadtteilzentrum Pankow in der Schönholzer Straße könnte als 

Anlaufstelle für solche Wünsche und Ideen dienen. Beispielhaft für die 

gestalterischen Änderungen sind zum einen die Visualisierungen von 

Crusemarkstraße und Wolfshagener Straße, die von Martin Aarts/MLA+ 

erarbeitet wurden. Zum anderen zeigen die Arbeiten der Studierenden zu 

Kavalierstraße und Eintrachtstraße die Wünsche der Bürger*innen, die sich an der 

Online-Befragung beteiligt haben. 

Kiezgarage für den Schlossparkkiez prüfen: Sowohl die Umfrage als auch die Vor-

Ort-Veranstaltung ergaben, dass es im Kiez zu viele Autos gibt, die die 

Straßenkreuzungen zuparken und es Fußgänger*innen und Schulkindern schwer 

machen, die Straßen gefahrlos zu überqueren. Die Situation könnte dadurch 

verbessert werden, dass diese Fahrzeuge nicht mehr verteilt in allen Straßen, 

sondern an einer „Saŵŵelstelle“ aďgestellt werdeŶ. Als StaŶdort dafür koŵŵt 
der geplante Parkplatz auf dem Gelände des Sommerbades Pankow in Frage. Das 

Bezirksamt Pankow hat in dem laufenden Bebauungsplanverfahren zum 

Sommerbad die  Chance, in einem bereits bestehenden Wohngebiet eine 

Kiezgarage zu errichten. 

 

2.  Veränderung und Aufwertung des Pankower Angers ins Auge fassen: 

Eine Umgestaltung des Pankower Angers planen: Die Visualisierung von Martin 

Aarts/MLA+ (Seite 23) für den Pankower Anger und auch die Seminararbeit zur 

Breiten Straße (Seite 63) verdeutlichen das Potential des historischen Angers in 

Pankow. Er könnte ein Ort der Begegnung und des Aufenthalts sein. 

Wünschenswert wäre auch eine attraktive fußläufige Verbindung zwischen dem 

Pankower Zentrum, der zukünftigen Bebauung am Pankower Anger (B-Plan 3-35), 

dem Garbatyplatz und der zukünftigen Bebauung des ehemaligen Güterbahnhofs 

Pankow (B-Plan 3-60). Dadurch würden der bestehende und der zukünftige 

Einzelhandel sinnvoll vernetzt werden. Die Haltestellen der Tram bzw. der Busse 

sind leider größtenteils noch nicht barrierefrei. Deshalb müssen Teile des Angers 

ohnehin in naher Zukunft umgestaltet werden. In diesem Zuge sind weitere 

Verbesserungen am Pankower Anger möglich und denkbar. Daher sollte die kurz-, 

mittel- und langfristige Umgestaltung der Verkehrssituation insgesamt untersucht 

werden. Dazu gehören: die Sicherheit und Gestaltung der Haltestellen, die 

Querungsmöglichkeiten, die Verbesserung der Aufenthaltsqualität im öffentlichen 

Raum, die gerechtere Verteilung der Verkehrsflächen und die Verbindung 

zwischen den verschiedenen Einzelhandelsstandorten in diesem Gebiet. 
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Mendelstraße
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1. Zeithorizont (Grundlagenplan): Die Mendelstraße wird hauptsächlich als Durchgangsstraße benutzt

2. Zeithorizont (kurzfristige intervention): Die Straße wird temporär für Autos gesperrt und bietet Platz für Fahrradfahrer und Fußgänger. Außerdem werden neue Installationen wie Hochbeete temporär getestet.

3. Zeithorizont in 5-10 Jahren (mittelfristige Situation): Die Umwandlung der Mendelstraße zur Einbahnstraße von Süden nach Norden bietet Platz für eine neue Fahrradstraße. Ein neu erbautes Kiezparkhaus gewährt für Anwohner feste Parkplätze. Neue Sitz- und Fahrradstellmöglichkeiten

4. Zeithorizont in 20-25 Jahren (Langfristige Situation):  Die Straße ist für Autos dauerhaft gesperrt und wird zur Fußgängerzone. Die Autospur wird auf eine Ebene mit dem Gehweg und Fahrradweg gezogen. Hügelige Grüninseln ziehen sich durch die ganze Straße und geben Anwohnern die

Die Mendelstraße ist hauptsächlich eine Wohnstraße. 
Jedoch lässt sie für die Anwohner noch viel Raum für 
Verbesserungswünsche.
Sie ist eine stark befahrene aber auch sehr schmale 
Straße. Dies führt häufig zu gefährlichen 
Verkehrssituationen.
Zu beiden Seiten der teilweise stark abgefahrenen Straße 
befinden sich mindestens vier Stockwerke hohe 
Wohngebäude. Erst im hinteren drittel wird die 
Bebauung, durch die großen, einzeln stehenden 
Bildungsgebäude offener.

Die Anwohner wünschen sich eine Beruhigung des Verkehrs, Fahrradwege und mehr Grün. 
Außerdem einen sicheren Raum für ihre Kinder. Dies konnten sie mit Hilfe einer 
Online-Umfrage kundtun. Auf Grundlage der Ergebnisse dieser Umfrage
wurden verschiedene Zeithorizonte erstellt, welche eine mögliche Entwicklung der 
Mendelstraße zeigen.

verortung der Mendelstraße im Quartier



3. Zeithorizont in 5-10 Jahren (mittelfristige Situation): Die Umwandlung der Mendelstraße zur Einbahnstraße von Süden nach Norden bietet Platz für eine neue Fahrradstraße. Ein neu erbautes Kiezparkhaus gewährt für Anwohner feste Parkplätze. Neue Sitz- und Fahrradstellmöglichkeiten

4. Zeithorizont in 20-25 Jahren (Langfristige Situation):  Die Straße ist für Autos dauerhaft gesperrt und wird zur Fußgängerzone. Die Autospur wird auf eine Ebene mit dem Gehweg und Fahrradweg gezogen. Hügelige Grüninseln ziehen sich durch die ganze Straße und geben Anwohnern die Möglichkeit zum entspannen und zum entdecken ihres grünen Daums. Für die jüngeren Anwohner gibt es auch Spielinseln.

werden installiert um der nun eher Fußgänger/Radfahrer orientierten Straße gereht zu werden.

Durch eine experimentelle Situation im Zeithorizont 2 soll 
erfasst werden, welche Aspekte das Leben in der Mendelstraße 
positiv beeinflussen und in die Zeithorizonte 3 und 4 übernom-
men werden sollten.
Offensichtlich ist jedoch bereits, dass jede beruhigende Verän-
derung der Verkehrssituation bei den Anwohnern auf positive 
Resonanz stoßen würde.

Ausschnitt aus der Bestandsanalyse

Ausschnitt aus der Bürgerbefragung
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F2 Schlosspark 

Entwurf vom: 2.2.2020 

Mitwirkung: Jörg Barnstedt, Maren Böhm, Florian Engelken, Michael Fabricius, Kati Gruner, 

Hans Hagedorn, Jürgen Hopfgartner, Ina Kube, Simone Mige-Winkelmann, Christian Schindler, 

Angelika Willmen 

I. Analyse 

Der Kiezblock verfügt bereits über zahlreiche Modalfilter. Im nördlichen Teil wurden so effektive 

Anliegerzonen geformt. Im südlichen Teil gibt es jedoch zwei stark belastete Kfz-Durchfahrtsrouten: 

• Süd-Nord: Die westlichen Hauptverkehrsstraßen werden mit der Route Ossietzkystr. – 

Majakowskiring – Stille Str. – Tschaikowskistr. umfahren. In der Gegenrichtung werden 

zusätzlich auch Rudolf-Ditzen-Weg, Wolfshagener Str., Eintrachtstr. und Kavalierstr. genutzt. 

• Ost-West: Die südlichen Hauptverkehrsstraßen werden mit der Route Galenusstr. – 

Mendelstr. – Wolfshagener Str. – Ossietzkystr. – Parkstr. umfahren. In der Gegenrichtung 

wird die Mendelstraße auch in der gesamten Länge befahren. 

Vor allem die Süd-Nord-Route über die Ossietzky- über die Tschaikowskistraße zur Grabbeallee wird 

zu Hauptverkehrszeiten intensiv als so genannter Schleichweg genutzt. Dabei kommt es zu Staus und 

gefährlichen Verdrängungssituationen von Fußgängern und Radfahrern. Autofahrer verhalten sich 

aggressiv und ignorieren die Geschwindigkeitsbegrenzung. Die Anordnung der Fahrradstraße ist zu 

begrüßen, eine wirkliche Verbesserung der Situation ist aber erst mit einer physischen 

Durchfahrtssperre zu erwarten. Im Prinzip ist das sogar Voraussetzung für eine Verkehrswende, da 

für Radfahrer aus Niederschönhausen und Pankow Nord, die sich Richtung Zentrum bewegen, aktuell 

praktisch keine sichere Wege-Infrastruktur rund um den Schlosspark vorhanden ist. 

II. Entwurf 

Wir schlagen die Maßnahmen in drei Paketen vor. Im Rahmen des Verkehrsversuchs sollten die 

Auswirkungen jeweils gesondert analysiert werden:  

Maßnahmenpaket A (unverzüglich): 

• Diagonalsperre Ossietzkystr./Majakowskiring: Dieser Modalfilter am Übergang zwischen 

den beiden Straßen ist die wichtigste und zentrale Maßnahme, da sie den Nord-Süd-Kfz-

Verkehr physisch unterbindet. Es entsteht eine Anliegerzone rund um den Majakowskiring 

mit zwei westlichen Anschlüssen an die Hauptverkehrsstraße. Die Zufahrt zur Sicherheits-

akademie über die Ossietzkystraße bleibt bestehen, und die Parkplätze entlang der 

Ossietzkystraße bleiben für die südliche Anliegerzone erhalten.   

• Einbahnregelung Parkstraße: Die Anliegerzone rund um die Ossietzkystraße ist von den 

südlichen Hauptverkehrsstraßen erreichbar. Ein möglicher Schleichweg zur Umfahrung der 

Breite Straße (westwärts) wird durch ein kurzes Stück Einbahnstraße auf der Parkstraße 

zwischen Pestalozzistr. und Schönholzer Str. abgedichtet. Die bestehende Ampel kann 

unverändert bleiben und den Radverkehr Richtung Westen regeln. Die bestehende 

Abbiegeregelung auf der Schönholzer Str. ermöglicht ausschließlich das Rechtsabbiegen in 

die Parkstraße. 



• Diagonalsperre Mendelstr./Achtermannstr.: Diese Diagonalsperre schützt den 

nordwestlichen Teil des Galenusviertels vor abkürzenden Kfz, die die Damerowstraße 

umfahren wollen.  

Maßnahmenpaket B (nach Abstimmung mit BVG und Senat): 

• Diagonalsperre Bleicheroder Str./Klaustaler Str.: Diese Diagonalsperre vervollständigt den 

Schutz des Galenusviertels. Da die Kreuzung jedoch von der Tram 50 gradlinig durchfahren 

wird, ist ein spezieller Modalfilter erforderlich, der zwar den Kfz-Verkehr abbiegen lässt, die 

Tram ungehindert geradeaus führt. Die angestrebte Lösung wird in der beiliegenden 

Prinzipskizze erläutert. 

• Einbahnregelung zwischen Hans-Jürgen-Str. und Pankower Str.: Auf dem kurzen 

Verbindungsstück wird die Süd-Nord-Richtung für Kfz gesperrt, um die Umgehung des 

Ampelrückstaus auf der der Blankenburger Straße einzuschränken. 

Maßnahmenpaket C (nach Auswertung der Maßnahmen aus Paket A): 

• Ausweichrouten schützen: Nach einigen Monaten des Verkehrsversuchs sollte analysiert 

werden, ob sich unerwünschte Ausweichrouten für Kfz etablieren. Bereits jetzt nehmen 

manche Autofahrer große Umwege in Kauf, nicht um schneller zu sein, sondern um das 

subjektive Gefühl der Bewegung zu haben. Möglicher Kandidat wäre die West-Ost-Route 

Parkstr. – Ossietzkystr. – Wolfshagener Str. – Mendelstr. Der Stadtauswärts-Verkehr am 

Nachmittag weicht bereits heute auf die Mikro-Umfahrung über Majakowskiring – Stille 

Straße – Tschaikowskistraße aus. 

Falls sich diese Routen manifestieren, könnten gegenläufige Einbahnregelungen auf der 

Stillen Str. sowie auf der Wolfshagener Str. zwischen Ossietzky- und Kavalierstraße erwogen 

werden, auch um die dortigen Fahrradrouten zu schützen. 

Hinweise  

• Der Verkehrsversuch würde wertvolle Hinweise für das Verkehrskonzept im Rahmen der 

Schwimmbaderweiterung liefern sowie für das Projekt „Stadtleben 2030“. Dies spricht dafür, 

den Kiezblock „Schlosspark“ in die erste Gruppe der Verkehrsversuche aufzunehmen. 

• Die bestehenden und neuen Einbahnstraßen sind für Fahrräder in Gegenrichtung 

freizugeben. Damit diese auch auf dem Stiftsweg funktioniert, müsste entweder eine Reihe 

der Stellplätze aufgelöst werden oder auf dem breiten, südlichen Fußweg ein Radweg 

abmarkiert werden. 

• An der Bleicheroder Straße, Höhe Paracelsusstr. befindet sich eine Supermarktfiliale, deren 

Parkplatz auch eine Zufahrt zur Damerowstraße bietet. Über diesen Parkplatz findet bereits 

heute Kfz-Erschließungsverkehr für den östlichen Teil des Galenusviertels statt. Mit der 

Einrichtung von zwei getrennten Anliegerzonen im Galenusviertel (Maßnahmenpaket B) 

könnte diese Zufahrt offiziell anerkannt werden, so dass die Anliegerzone neben der 

Galenusstraße eine zweite Anbindung an das Hauptverkehrsstraßennetz erhält. 

• Begleitend zum Verkehrsversuch sollten bezirksübergreifende Standards für Kiezblocks 

definiert werden. Zum Beispiel: Ausweisung als Fahrradzone, Parkraummanagement, 

allmähliche Umwandlung von Stellplätzen, sichere Gestaltung der Ein- und Ausfahrten zu den 

Hauptverkehrsstraßen sowie der Umbau der umliegenden Hauptverkehrsstraßen. 
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Allgemein 21. April 2020  

Verkehrsprobleme im Stadtteil Alt-Pankow 

Wiederholt haben sich Bewohner*innen des Gebietes zwischen Ossietzky- und Mendelstraße, 
Wolfshagener und Breiter Straße an die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen gewandt, weil sie 
mit der Situation in den Straßen ihres Gebietes unzufrieden sind. Es gibt zu viel Verkehr. Die 
parkenden Autos versperren selbst die Kreuzungen, so dass Kinder die Straßen nicht sicher 
überqueren können. Die Aufenthaltsqualität in den Wohnstraßen ist schlecht. 

Bei einem ersten Workshop-Treffen am 29. Januar wurden die vielen vorhandenen Probleme 
in der Kavalier-, Mendel- und Wolfshagener Straße gesammelt und sortiert: (hier die drei 
Fotos von den vorgestellten Straßenblättern) 

https://stadtraum2030.de/archives/category/allgemein
https://stadtraum2030.de/archives/77
https://stadtraum2030.de/wp-content/uploads/2020/04/Beitrgsbild-Kavalierstraße.png


 
Ideen für die Kavalierstraße 



Durchgangs- und Lastverkehr plagen die Bewohner*innen der Mendelstraße. 



In der Wolfshagener sind Schulwegsicherheit und Elterntaxis ein Problem.  

Welche weiteren Probleme im Stadtraum (Gehwege, Straßen, Kreuzungen, Aufenthaltsplätze 
und -räume) nehmen Sie wahr? Was stört Sie? Welche Beobachtungen können Sie bestätigen, 
was möchten Sie ergänzen? 



Bitte schreiben Sie Ihre Kommentare, Beobachtungen und Anregungen direkt hier in die 
Kommentarfunktion. 

Twitter Facebook E-Mail  

 4 Kommentare 
 Kommentar verfassen 
 Verwandte Artikel 

1. Guido am 1. Juni 2020 um 16:33 Uhr  

Ich hoffe, dass auch die Bedarfe und Bedürfnisse alle Anwohner in ihren 
Überlegungen berücksichtigt werden. Ich gehe mal davon aus, dass die ganzen 
Fahrzeuge nicht aus Spaß an der Freude angeschafft wurden. Sie werden also 
sicherlich auch benötigt. 

Antworten  

o M E am 9. Juni 2020 um 18:28 Uhr  

Ach so, nicht aus Bequemlichkeit. Also alles Handwerker, Handelsvertreter 
oder Gehbehinderte. Dann lässt sich wohl nichts ändern. 

Antworten  

2. B. am 4. Mai 2020 um 17:10 Uhr  

Gehwege sind zum Gehen da und um einander zu begegnen. Die Rechte der 
Fußgänger brauchen Schutz. Bürgersteige sind keine Radwege! Wenn ich mein 
Wohnhaus in der Kavalierstraße verlasse und den Gehweg betrete, laufe ich Gefahr, 
von einem der schnellen Radfahrer weggefegt zu werden. 

Antworten  

3. axel am 27. April 2020 um 15:24 Uhr  

Bekommen wir auch einen Ziel-Aufkleber “Platz für Stadtnatur schaffen”, d.h. 
gemeinsamer Lebensraum für Menschen, Tiere und Pflanzen? 

 

https://twitter.com/intent/tweet?text=Verkehrsprobleme%20im%20Stadtteil%20Alt-Pankow&url=https://stadtraum2030.de/archives/77
http://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=https://stadtraum2030.de/archives/77
mailto:?subject=Das%20musst%20Du%20lesen:%20Verkehrsprobleme%20im%20Stadtteil%20Alt-Pankow&body=Hey,%20schau%20Dir%20mal%20den%20Artikel%20auf%20Stadtraum%202030%20an:%20https://stadtraum2030.de/archives/77
https://stadtraum2030.de/archives/77#comment-27
https://stadtraum2030.de/archives/77?replytocom=27#respond
https://stadtraum2030.de/archives/77#comment-33
https://stadtraum2030.de/archives/77?replytocom=33#respond
https://stadtraum2030.de/archives/77#comment-3
https://stadtraum2030.de/archives/77?replytocom=3#respond
http://www.gruene-fraktion-pankow.de/
https://stadtraum2030.de/archives/77#comment-2


Allgemein 13. Mai 2020  

Fünf kleine Maßnahmen für große Effekte 

Die großen Projekte der Verkehrswende wie S-Bahn-Ausbau oder Radschnellwege 

benötigen lange Planungszeiten. Daher zeigen sie erst in einigen Jahren ihre Effekte. 

Zum Glück gibt es eine Vielzahl von kleinen, schnell umsetzbaren Maßnahmen, die in 

kürzester Zeit die Mobilität in den Stadtvierteln verbessern können. Fünf Werkzeuge 

sind besonders effektiv. 

Von Hans Hagedorn, Netzwerk Fahrradfreundliches Pankow 

1. Diagonalsperren machen den Weg frei 

Ein großer Teil der Verkehrsprobleme in Wohnvierteln wird von Autofahrer*innen 
verursacht, die Nebenstraßen als schnelle Abkürzung und Umfahrung von Ampeln nutzen. 
Oft behalten sie die Geschwindigkeit der Hauptstraße bei und gefährden die Anwohner*innen 
mit Lärm, Abgasen und Unfällen. Tempo 30 Schilder und Durchfahrtsverbote („Anlieger 
frei“) werden häufig ignoriert. 

Die effektivste Maßnahme ist es daher, an zentralen Kreuzungen im Wohnviertel 
Diagonalsperren zu setzen. Dabei werden die Kreuzungen mit Pollern, Findlingen, 
Pflanzkästen oder Bäumen so umgestaltet, dass Kraftfahrzeuge jeweils nur in eine Richtung 
abbiegen können. Sie werden dann in Schleifen durch das Wohngebiet geführt, so dass alle 
Straßen mit dem Auto erreichbar sind. Sie kommen aber aus der Richtung wieder heraus, aus 

https://stadtraum2030.de/archives/category/allgemein
https://stadtraum2030.de/archives/194
https://twitter.com/radpankow
https://stadtraum2030.de/wp-content/uploads/2020/05/IMG_3842-scaled.jpg


der sie hereingefahren sind. Diese Wegeführung ist für Anwohner und Lieferfahrzeuge kein 
Problem, macht Kfz-Durchfahrtsverkehr aber unmöglich.          

Bild: Schema einer 

Diagonalsperre (Sascha Pöschl) 
https://de.wikipedia.org/wiki/Diagonalsperre  

Fußgänger*innen, Radfahrer*innen und auch Rettungsfahrzeuge können die Sperren auf 
kürzestem Weg durchqueren. Straßen, die vorher stark mit Kfz-Durchfahrtsverkehr belastet 
waren, werden so mit wenigen preiswerten Pollern zu komfortablen Straßen für Fahrräder und 
Spaziergänger*innen. 

In zwei Workshops haben über 100 Pankower*innen die Standorte für Diagonalsperren in 
ihren Kiezen entwickelt. Auch für Alt-Pankow gibt es einen ausgefeilten Plan, dessen 
Umsetzung aber noch ungeklärt ist. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Diagonalsperre


Bild: Kiezblock Schlosspark 

https://www.radpankow.de/2020/02/22/kiezblocks-entwuerfe-fuer-pankow/  

Mit der Einführung der neuen Straßenverkehrsordnung (StVO) am 28.4.2020 ist die 
Einrichtung von Diagonalsperren einfacher geworden. Bis dahin hatten viele 
Straßenverkehrsbehörden auf den § 45 verwiesen, der hohe Hürden für die Beschränkungen 
des fließenden (Auto-)Verkehrs setzt. Mit der Novelle ist dieses Argument nun ausgeräumt (§ 
45 Absatz 9 Satz 4 Punkt 7 StVO). 

2. Quersperren filtern die Verkehrsmittel 

Den gleichen Effekt haben Quersperren. Sie werden z.B. an Einmündungen gesetzt und 
verwandeln eine Durchfahrtsstraße in eine Sackgasse für Autos, während sie für Fahrräder 
eine komfortable Verbindung ermöglichen. Quersperren haben allerdings den Nachteil, dass 
Müllfahrzeuge rückwärts setzen müssen, was neue Risiken mit sich bringt. Daher sind – wenn 
das Straßenraster es ermöglicht – Diagonalsperren vorzuziehen.  

https://www.radpankow.de/2020/02/22/kiezblocks-entwuerfe-fuer-pankow/
https://dejure.org/gesetze/StVO/45.html
https://dejure.org/gesetze/StVO/45.html


Quersperre Samariterstraße Ecke 
Bänschstraße in Friedrichshain 

Bauarbeiten am Majakowskiring. 
Kommt der Modalfilter? 

In Alt-Pankow bietet sich zwischen Majakowskiring und Ossietzkystraße ein idealer Standort 
für eine Quersperre an, mit der der Kfz-Abkürzungsverkehr zwischen Breite Straße und 
Grabbeallee effektiv unterbunden und die neue Fahrradstraße geschützt werden könnte. 

3. Einbahnstraßen entzerren den Verkehr 

Einen ähnlichen Effekt kann man erzeugen, wenn man eine durchgehende Straße in 
Abschnitte unterteilt und diese als Einbahnstraßen in entgegengesetzter Richtung ausweist. 
Für Fahrräder bleiben die Straßen in beide Richtungen befahrbar. So können alle Anwohner, 
sei es zu Fuß, per Rad oder mit dem Auto ihre Ziele bequem erreichen. Der 
Einrichtungsverkehr der Autos spart Platz. 



Bild: Freigegebene Einbahnstraße in Münster 
(Rüdiger Wölk) 
https://de.m.wikipedia.org/wiki/Datei:Muenster_UnechteEinbahnstrasse_4910.jpg 

In der Praxis zeigt sich jedoch, dass gegenläufige Einbahnstraßensysteme schnell 
unübersichtlich werden und nur selten die effektiven Schleifen bilden, die mit 
Diagonalsperren möglich sind. Zudem kommt es immer wieder zu Regelübertretungen durch 
rücksichtslose Autofahrer*innen. Bei einigen Straßenrastern sind gegenläufige 
Einbahnstraßen aber ein sehr elegantes Werkzeug. 

4.Radabstellbügel schaffen Platz 

Fahrräder versperren oft Bürgersteige und Hausflure. Unachtsame Nachbarn versperren damit 
Fußgängern den Weg, was vor allem für Menschen mit Rollatoren, Rollstühlen oder 
Kinderwagen sehr hinderlich ist. Gleichzeitig versperren Kfz-Falschparker an Kreuzungen 
und Einmündungen die Wege und Sichten. Die hohen SUV-Fahrzeuge fallen dabei besonders 
negativ auf. 

Eine effektive Lösung dafür sind Radabstellbügel, die am Ende eines Parkstreifens vor 
Kreuzungen platziert werden. Sie verhindern Falschparken ohne Kontrolle durch das 
Ordnungsamt, sie schaffen Sichtbeziehungen und Platz für Fußgänger, und sie verbessern die 
Infrastruktur für Radfahrer*innen. 

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Datei:Muenster_UnechteEinbahnstrasse_4910.jpg


Bild: Radabstellbügel auf der Straße schaffen Platz und Sichtbeziehungen (Philipp Böhme) 
https://qimby.net/image/841/bike-space  

5. Parkplätze werden überflüssig 

Sobald die Verkehrssituation in einem Wohnquartier besser geregelt ist, desto mehr 
Menschen in der Nachbarschaft werden ihr altes Auto nicht mehr erneuern und sich 
stattdessen auf Rad, Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) und fußläufige Wege 
einstellen. Das bedeutet, dass die vielen Quadratmeter, die bisher für parkende Autos 
verbraucht wurden, anders genutzt werden können und sollten. Fahrradabstellanlagen 
benötigen nur einen Bruchteil der Flächen. Daneben kann Platz geschaffen werden für 
Außengastronomie, Bäume und Grün, Spielflächen und auch Lieferzonen, wo man garantiert 
einen Platz findet, wenn schwere Dinge zu transportieren sind. 

Kostenlose Stellflächen für private PKW zu hinterfragen sorgt schnell für Konfliktstoff. Es ist 
daher wichtig, die Umnutzung von Parkplätzen als einen von vielen Bausteinen zu sehen, die 
zusammenwirken können, um gesunde, klimafreundliche und lebenswerte Wohnviertel zu 
schaffen. 

https://qimby.net/image/841/bike-space


Bild: Platz zum Anliefern und vieles mehr in Amsterdam (Philipp Böhme) 

https://qimby.net/image/1063/albert-cuypgarage-amsterdam-de-pijp  

Twitter Facebook E-Mail  

 28 Kommentare 
 Kommentar verfassen 
 Verwandte Artikel 

1. Elmar Metten am 3. Juli 2020 um 12:36 Uhr  

Neben diesen Maßnahmen wäre ich für mehr Geschwindigkeitskontrollen (in der 30 er 
Zone) und für die Erfindung eines “Lärm-Blitzers” – manche Autos und auch 
Motorräder / Roller sind einfach unverschämt und unzumutbar laut. Wir kann man 
dem begegnen? Außer auf den weiteren Trend Richtung e-mobility zu hoffen… Aber 
hierfür Bedarf es auch des Ausbaus der öffentlichen Ladeinfrastruktur in unserem 
Kiez. 

Antworten  

https://qimby.net/image/1063/albert-cuypgarage-amsterdam-de-pijp
https://twitter.com/intent/tweet?text=Fünf%20kleine%20Maßnahmen%20für%20große%20Effekte&url=https://stadtraum2030.de/archives/194
http://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=https://stadtraum2030.de/archives/194
mailto:?subject=Das%20musst%20Du%20lesen:%20F%C3%BCnf%20kleine%20Ma%C3%9Fnahmen%20f%C3%BCr%20gro%C3%9Fe%20Effekte&body=Hey,%20schau%20Dir%20mal%20den%20Artikel%20auf%20Stadtraum%202030%20an:%20https://stadtraum2030.de/archives/194
https://stadtraum2030.de/archives/194#comment-58
https://stadtraum2030.de/archives/194?replytocom=58#respond


2. Sybille Berg am 1. Juli 2020 um 11:41 Uhr  

Das könnte doch endlich was werden, hätten wir in Berlin eine grüne Umwelt- und 
Verkehrssenatorin und in Pankow einen grünen Umwelt- und Verkehrsstadtrat. Wait: 
Was machen Frau Günther und Herr Kuhn nochmal beruflich? 

Antworten  

3. Jürgen Roth am 3. Juni 2020 um 12:33 Uhr  

wirklich wichtig, endlich, der Durchgangsverkehr und der Suchverkehr muss weg und 
die Bäume und Plätze erhalten werden, dann ist die Lebensqualität top, heisst: 
keine oder verringerte Neubebebauung, Spielstrasse und Einbahnstrasse… 

Antworten  

4. Guido am 1. Juni 2020 um 16:22 Uhr  

Irgendwie finde ich es schade, dass auch hier Autobashing betrieben wird. Wenn ich 
durch unseren Kiez gehe oder fahre sehe ich eine Menge Autos stehen. Ich gehe mal 
davon aus, das keine/r Besitzer/in in eine Auto investiert, um es dann vor die Tür zu 
stellen und es nicht zu benutzen. Das bedeutet, dass die Anwohner/innen die 
Fahrzeuge wollen und brauchen. Dabei ist es erstmal egal wofür. Dies 
Anwohner/innen haben meiner Meinung nach die gleichen Rechte, wie alle anderen. 
Heißt im Umkehrschluss z. B., dass sich über Parkplätze, Straßen usw. Gedanken 
gemacht werden sollte. Und dies nicht mit dem Resultat, dass Autofahren zu 
verteufeln bzw. zu vermiesen. 
Ich fahre beides, sowohl Fahrrad als auch Auto. Es geht mir um ein respektvolles und 
rücksichtsvolles MITEINANDER! In diesem MITEINANDER haben alle Seiten ihre 
Bedürfnisse und Ansprüche. Diese gilt es soweit wie möglich in Einklang zu bringen. 
Wenn sich ALLE an die Verkehrsregeln halten und Rücksicht nehmen sollte es keine 
Probleme geben. 
Es bitte noch es sind nicht immer DIE AUTOFAHRER, sonst müsste es ja auch DIE 
RADFAHRER heißen. 

Antworten  

o Bergmann am 3. Juni 2020 um 12:52 Uhr  

Lieber Guido, 
Es ist ja sicher bekannt, dass es sich bei den Straßen um öffentlichen 
Straßenraum handelt. Er muss für die öffentlichkeit nutzbar sein. Im Falle der 
bereitstellung des Parkraumes für das Parken von PKW wird öffentlicher 
Raum für private benutzung vergeben, ohne dass die Öffentlichkeit 
irgendeinen Nutzen daraus zieht. 
Man könnte auch sagen, dass jeder Anwohner Recht hat auf 13qm Garten auf 
öffentlichen Flächen. Oder jeder Anwohner hat anrecht auf 13qm Abstellfläche 
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für seine Möbel, das brauchen auch sicher viele Menschen im Kiez. Aus 
irgendeinem Grund vergibt der Bezirk dieses Privileg aber nur an Autofahrer, 
die 13qm öffentlichen Raum privat zum Abstellen ihres Autos nutzen dürfen. 
Zu dem Thema “Die Autobesitzer brauchen ihr Auto”: Bei uns im Gleimkiez 
haben ca. 70% der Haushalte kein Auto zur Verfügung. Sie haben keine Wahl, 
es gibt nur Parkplätze für 30% der Bewohner. Die meisten von Ihnen kommen 
ganz gut klar, Berlin ist definitiv eine Stadt, in der man ohne Auto leben kann, 
dass kann die Mehrheit der Bewohner bezeugen. 
Ich stimme dir zu, dass ein paar Autobesitzer ihr Auto brauchen. Dann kann 
man aber klare Kriterien fordern, nach denen das bewertet wird. Z.B. mahr als 
2 Kinder, oder Pflegeberufe (wie unsere Hebamme). 
Wenn man schon öffentlichen Raum für private Nutzung reserviert, dann muss 
jeder Anwohner die Möglichkeit haben, so einen Raum zu bekommen. Ich 
sehe nicht, dass Autofahrer ihr Auto mehr brauchen als andere Menschen 
Abstellflächen für ihre Fahrräder, Grünflächen zur Bewirtschaftung oder Platz 
für die Kinder zum spielen. Man könnte z.B. sagen, jeder kann sich auf 13qm 
öffentlichen Raum bewerben, und das Amt entscheidet nach definierten 
Kriterien (Bedürftigkeit, öffentlicher Nutzen, etc.), wer 13qm bekommt. 

Liebe Grüße 
Sören 

Antworten  

 Guido am 6. Juli 2020 um 19:35 Uhr  

Lieber Sören, 
Soweit so gut. Wenn nach deiner Schilderung öffentlicher Raum zum 
Parken zur Verfügung gestellt wird, dann hat doch die Öffentlichkeit 
etwas davon, nämlich das Parken ihrer PKW, Fahrräder, Kinderwagen 
oder sonstigem. 
Und ob ich ein Auto brauche, entscheide ich doch immerfort selber, 
oder? Wenn ich aus irgendeinem Grund zu dem Schluss komme, dass 
ich keins mehr brauche, dann schaffe ich es ab. Aber ich sollte die 
Entscheidung treffen. 
In dieser ganzen Diskussion stört mich eigentlich ja nur, dass die 
Meinung der Mehrheit kein Gehör findet. Was passiert, wenn 60% 
keine Änderung der Parkplatzsituation will oder sogar mehr Parkplätze 
möchte? Zählt deren Meinung nichts? 

Antworten  

5. Britta Krehl am 30. Mai 2020 um 22:24 Uhr  

Prima Idee, durch Diagonalsperren den Auto-Duchgangsverkehr zu minimieren! Und 
die Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer, vor allem auch für die Kinder im Kiez, 
steigt. 
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Britta Krehl 
BI “Grüner Kiez Pankow” 

Antworten  

6. Steffen Prowe am 27. Mai 2020 um 12:49 Uhr  

Sehr schöne Ausblicke und auch nach NL geschaut. 
Dort ist es in Rotterdam derzeit für Restaurant- und Kneipenbetreiber sogar gestattet, 
Möbel auf bestehende Parkplätze zu stellen: 
https://twitter.com/fietsprofessor/status/1265585278011482114 (Original unter 
https://www.ondernemen010.nl/apps/ondernemen010.nl/regelen/vergunningenregelge
ving/detailhandel/vlonder-aanvragen/index.xml) 
Besonders schön ist es dann, wenn es noch begrünt ist. Habe ich auch live 208 in 
Malmö als auch Stockholm erlebt. 
Das entspricht auch der Empfehlung des Virologen Dr. Drosten, DRAUSSEN zu 
sitzen, da dort die Viruslasten deutlich geringer sind. Wie beim Fahrradfahren auch 
statt Tram etc. 
Solche Maßnahmen vor Restaurants und Kneipen könnten helfen als Pilotprojekte die 
Lebenswürdigkeit eines Kiezes zumindest in der wärmeren Jahreszeit sichtbar zu 
machen. Und gepaart mit Radabstellflächen als auch Anlieferzonen (über die sich 
DHL etc sehr freuen werden!) sind hier weitere Schritte möglich. 

Antworten  

7. Peter am 24. Mai 2020 um 18:00 Uhr  

Danke für die guten Ideen für deren Umsetzung wie gern mit kämpfen. 

Antworten  

8. Dorothee Gierth am 22. Mai 2020 um 12:09 Uhr  

Endlich ein Projekt, bei dem Bürger*innen eingebunden werden und sich wirklich 
einbringen können. Vielen Dank für dieses Engagement! 

Antworten  

9. Lukas wortmann am 19. Mai 2020 um 11:12 Uhr  

Tolle Ideen! Schon diese Maßnahmen könnten den Kiez fahrrad- und letztlich 
klimafreundlicher machen – wenn es dazu führt, dass mehr Leute das Auto stehen 
lassen und aufs Fahrrad umsteigen. Es muss für uns Anwohner einfach attraktiver sein 
mit dem Rad oder dem ÖPNV zu fahren. Was zu ergänzen wäre, ist die Sanierung der 
Gehwege, die wie der Mendelstraße in einem katastrophalen Zustand sind. Und Der 
Ausbau von Fahrraddstraßen wie jetzt schon in der Ossietzkystraße muss erfolgen. 
Nach der Schließung von Tegel besteht die Riesenchance aus unserem Kiez ein 
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attraktives Quartier mit weniger Lärm und mit sauberer Luft zu machen… BI 
“Klimafreundliches Pankow” 

Antworten  

10. Arne Fritsche am 19. Mai 2020 um 00:15 Uhr  

Zuviel Bedürfnisse für zu wenig Platz. Es wird Zeit, miteinander neue Konzepte zu 
erarbeiten und dem Auto sein alleiniges Privileg als Verkehrsmittel zu nehmen. 

Antworten  

11. Elmar Metten am 18. Mai 2020 um 23:00 Uhr  

Ich finde die Initiative auch großartig! Zum einen nervt der zusätzliche 
Durchgangsverkehr, der die Straßen zusätzlich unsicher macht – bei den vielen 
Kindern im (Schlosspark) Kiez ist es eh ein Wunder, dass bei den engen Gassen und 
dafür viel zu schnell fahrenden PKWs noch nichts Schlimmeres passiert ist. 
Weiter vermisse ich vernünftige Fahrradwege Richtung Stadtteil Zentrum, hier ist man 
auch als Erwachsener sehr oft auf das Ausweichen auf den Bürgersteig gezwungen 
oder man muss sich über Kopfsteinpflaster quälen. 

Antworten  

12. Uta Berndt am 18. Mai 2020 um 20:58 Uhr  

Das sind sehr gute und vor allem schnell umsetzbare Ideen auf dem Weg zu einer 
lebenswerten Großstadt – und wenn die Poller teilweise durch Pflanzgefäße ersetzt 
würden, um die sich die Anwohner kümmern könnten, wird ein klares Zeichen gesetzt 
und es steigt vielleicht auch die Akzeptanz der Maßnahmen durch die 
Durchgangsautofahrer nach dem ersten Ärger… 

Antworten  

13. Rüdiger Christian am 18. Mai 2020 um 20:56 Uhr  

Der Bereich zwischen Grabbeallee, Schlosspark, Pasewalker Str. und Damerowstr. 
würde von der Umsetzung – insbesondere der Diagonalsperrungen – sicher sehr 
profitieren; statt der aktuell oft gefährlichen und deshalb vermiedenen Fahrradnutzung 
wäre diese hier wieder gut möglich. 
Eine sichere Anbindung des S-Bhf. Heinersdorf an das Netz der geplanten 
Fahrradstraßen wäre zusätzlich wünschenswert. 

Antworten  

14. Lisa Marie am 18. Mai 2020 um 17:08 Uhr  
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Fünf wahnsinnig tolle Ideen! 
Ich fahre selber viel und gerne Fahrrad, allerdings macht es in Berlin oft wenig bis 
keinen Spaß, durch den zum Teil schrecklichen Verkehr. Für alle (jung & alt) wäre 
dies zu begrüßen! Fahrradfahren wird deutlich sicherer, macht mehr Spaß und das 
Klima würde sich auch sehr drüber freuen! 
Gerne mehr von solchen tollen & zukunftsorientierten Ideen!! 

Antworten  

15. Judith 👌🏻 am 18. Mai 2020 um 15:31 Uhr  

Meine Freunde und ich sind sehr viel mit dem Fahrrad unterwegs. Deswegen wären 
wir froh, wenn wir durch so eine tolle Idee mehr Platz für das Fahrrad fahren haben. 
😃😊Judith, Schülerin 12 

Antworten  

o Annika Metten am 3. Juni 2020 um 22:13 Uhr  

Allesamt gute Ideen, die mit etwas Aufwand Großes bewirken! 
Insbesondere wenn die “mal schnell genommene Abkürzung” durch 
Autofahrer mit hohem Tempo wegfiele, wäre das ein großer Zugewinn an 
unserm Wohlfühl Klima in unserem Kiez! 

Antworten  

16. Jakob Friderichs am 18. Mai 2020 um 14:59 Uhr  

Tolle Ideen!! Die Stadt war ja über Jahrtausende immer für die Bürger da. Es mutet 
seltsam an, das seit grade mal 100 Jahren Autos das Strassenbild beherschen. Die 
Lebensqualität im städtischen Raum, die wir mit einem reduzierten PKW Aufkommen 
erreichen würden, käme allen zugute. Also: Let´s do it !! 

Antworten  

17. Kittie am 18. Mai 2020 um 13:03 Uhr  

Da geht doch sicher noch mehr. Freiburg macht es vor. Durchgehende Fahrradstraßen, 
verlangsamende Schwellen, Zone 20, Spielstraßen, Kiezgaragen und mehr Carsharing! 
Und ganz wichtig: den ÖPNV stärken. 

Antworten  

18. Martina am 18. Mai 2020 um 12:52 Uhr  
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Finde ich großartig! Danke für euer Engagement. Das wäre doch wirklich toll, wenn 
wir den reduzierten Verkehr, das Abstandhalten und vor allem die gegenseitige 
Rücksichtnahme aus der derzeitigen Ausnahmesituation in die Zukunft mitnehmen 
könnten. Mit diesen kurzfristig wirksamen Eingriffen in den Kiezverkehr wird endlich 
der Vorrang des Autos gebrochen und ich kann mich als Radfahrerin und Fußgängerin 
sicherer fühlen. Ein schöner Nebeneffekt: bessere Luft und weniger Lärm! 

Antworten  

19. Petra am 18. Mai 2020 um 11:46 Uhr  

Kopenhagen und Amsterdam machen es vor: Jede Investition in eine 
fahrradfreundliche Infrastruktur wird mit einem Gewinn an Lebensqualität belohnt. 
Nicht umsonst schaffen es diese Städte im internationalen Vergleich in die Top Ten 
der lebenswertesten Städte. Berlin hat hier leider noch viel nachzuholen, deshalb ist 
jeder Schritt in Richtung fahrradfreundliche Stadt so wichtig. 

Antworten  

20. Matthias Kraemer am 17. Mai 2020 um 12:10 Uhr  

Vielen Dank für die konstruktiven Vorschläge! Diese Ideen können auch dazu 
beitragen, dass Autofahrer im Kiez langsamer Fahren und mehr Rücksicht auf die 
vielen, vielen Kinder nehmen. Eines der wichtigsten Themen, finde ich. Wir müssen 
endlich alle umdenken und dem immer dichter werdenden Kiez im Verkehr gerecht 
werden. 

Antworten  

21. Axel Lüssow am 17. Mai 2020 um 09:47 Uhr  

Ich hoffe, dass es SEHR viele Quadratmeter Straßenraum werden, die von Blechdose 
zu Stadtnatur umgewidmet werden. Besonders der immense Platzverbrauch durch den 
ruhenden Verkehr ist vollkommener Irrsinn – aber wir haben uns bereits so daran 
gewöhnt. Berlin soll eine lebenswerte Stadt für Menschen und für Tiere sein, von 
Spatz bis Igel. Kiezblocks sind auch ein erster Schritt für Entsiegelung und mehr 
Grün. 

Antworten  

22. Hans Hagedorn am 17. Mai 2020 um 09:13 Uhr  

Danke für die positiven Rückmeldungen! Eine schnelle Umsetzung wird oft dadurch 
behindert, dass Poller bei Autobesitzern erst mal spontane Gegenreakionen wecken. 
Dabei profitieren sie genauso: Lärm, schlechte Luft, verletzte Kinder, zugeparkte 
Straßen betreffen ja alle gleich. Wir haben die Erfahrung gemacht: Kiezblocks muss 
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man im nachbarschaftlichen Gespräch erklären. Dann gewinnen sie enorm schnell 
Zustimmung. 

Antworten  

23. Clemens am 16. Mai 2020 um 18:40 Uhr  

Das klingt doch alles so einleuchtend und gut durchdacht, bitte schnell umsetzen. 
Mehr davon 🙂 

Antworten  

o Phine am 18. Mai 2020 um 14:51 Uhr  

Sehr vielversprechende Ideen! Ich hoffe auf eine baldige Umsetzung. Das 
Fahrradfahren in Berlin würde somit wieder deutlich attraktiver werden und 
weniger gefährlich. 

Antworten  

24. Antje Schmelcher am 16. Mai 2020 um 17:20 Uhr  

In Berlin dauert es meistens viel zu lange, bis ein einzelner Zebrastreifen genehmigt 
wird. Daher ist das, was das Netzwerk Fahrradfreundliches Pankow hier ausgearbeitet 
hat, eine sehr kreative und hoffentlich schnelle Lösung. Damit alle im Kiez von einem 
entschleunigten Verkehr profitieren können. So kommen nicht nur Fahrradfahrer 
schneller ans Ziel, sondern auch Kinder, Menschen mit Handicap und ältere Bewohner 
auch in Stoßzeiten sicher über die Straße. Danke für die Initiative! 

Antje Schmelcher (BI Klimafreundliches Pankow) 
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Allgemein 26. Mai 2020  

Die Ossietzkystraße als ein Baustein in 
einem Netz von Fahrradstraßen 

In Kürze wird die Umwandlung der Ossietzkystraße in eine Fahrradstraße abgeschlossen sein. 

Mit dieser Umwandlung wird einerseits der Radverkehr gestärkt, andererseits der 

Umgehungsverkehr durch den Kiez zwischen Breite Straße und Grabbeallee hoffentlich 

reduziert werden, da die Fahrradstraße zukünftig nur noch für KfZ-Fahrzeuge von Anliegern 

frei sein wird. Sollten sich nicht die erwünschten Effekte erzielen lassen, so werden weitere 

Maßnahmen, wie zum Beispiel Modalfilter, in Angriff genommen werden. 

Welche positiven Effekte werden von der Ossietzkystraße auf den Radverkehr in Pankow 

ausgehen? 

Eine einzelne Fahrradstraße wird nicht für eine Verkehrswende in Pankow sorgen. Ein ganzes 

Fahrradstraßennetz, auf dem sich Fahrradfahrer*innen verkehrssicher durch Pankow bewegen 

können, ist aber ein wichtiger Baustein auf dem Weg zu einer Verkehrswende in Pankow. 
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Wir haben nun seit Februar ein bezirkliches Fahrradstraßenkonzept, welches im FahrRat 

(beratendes Gremium des Bezirksamtes mit Vertreter*innen der Zivilgesellschaft) sowie 

Verkehrsausschuss sehr begrüßt und positiv bewertet wurde. Das ist auch kein Wunder, da es 

auf wesentlichen Zuarbeiten engagierter Verkehrsinitiativen in Pankow beruht sowie bereits 

ältere Beschlüsse der Bezirksverordnetenversammlung aufnimmt. Das Konzept zur 

Ausweisung von Fahrradstraßen in Pankow berücksichtigt die Umsetzung des 

Rundschreibens der Senatsverkehrsverwaltung vom Februar 2019 und den Entwurf eines 

Leitfadens für Fahrradstraßen aus der gleichen Verwaltung. Außerdem flossen unsere 

Erfahrungen aus den laufenden Planungen zur Ossietzkystraße und Stargarder Straße ein. 

Ziel ist es, pro Jahr mindestens 4 –5 Fahrradstraßen einzurichten – beginnend mit 2 – 3 im 

Jahr 2020. Insgesamt soll das Netz mindestens 20 Fahrradstraßen bis Ende 2023 umfassen. 

https://www.berlin.de/ba-pankow/politik-und-verwaltung/gremien/beiraete/artikel.394180.php


 

Im Berliner Mobilitätsgesetz werden in §44 wichtige Argumente für die Einrichtung von 

Fahrradstraßen genannt. Fahrradstraßen sind ein einfaches Instrument um durchgängige und 

flächendeckende Radverkehrsnetze zu schaffen und können eine Alternative zu stark 

befahrenden Hauptverkehrsstraßen sein. Für die Einrichtung sind in der Regel keine 

kostenintensiven und aufwendigen Baumaßnahmen erforderlich. Sie sorgen für weniger 

Durchgangsverkehr und somit weniger Lärm, weniger Luftverschmutzungen, mehr 

Aufenthalts- und Wohnqualität. 

Welche Straßen kommen in erste Linie in Frage? Das sind Straßen, die Teil des Berliner 

Fahrradroutennetzes sind, jedoch nicht Teil des übergeordneten Straßennetzes (Straßen in 

Tempo-30-Zonen). Sie sollten auch parallel zu Hauptverkehrsstraßen ohne eigene 

Radverkehrsanlagen verlaufen und somit eine Alternativroute darstellen. 

In Pankow haben wir für unser Konzept die in Frage kommenden Straßen wie folgt 

priorisiert: 

 Welche Verkehrsbedeutung hat die Straße für den Radverkehr (z.B. Hauptroute, 

Radschnellverbindung, Radfernweg, Alternative zur Hauptverkehrsstraße …)? 

 Welche Netzwirkung im Fahrradroutennetz hat die Straße? 

 Wie hoch ist der Sicherheitsgewinn bei der Umgestaltung zur Fahrradstraße? 

 Wie wird die Umsetzbarkeit beurteilt? 

https://www.berlin.de/senuvk/verkehr/mobilitaetsgesetz/


 
Der südliche Teil des Fahrradstraßennetzes  

Entstanden ist ein Konzept mit insgesamt 20 Fahrradstraßen in den verschiedenen Kiezen in 

den Ortsteilen Prenzlauer Berg (13), Weißensee (3) und Pankow (4). In diesem Jahr sollen 

mindestens 2 (Ossietzkystr. ist im Bau, Stargarder Str. in der Ausschreibung) und evtl. noch 

die Bizetstr. (zumindest als verkehrliche Anordnung) umgesetzt bzw. begonnen werden. 

2021 sind dann die Dunckerstr., die Gleimstsr. und die Kollwitzstr. sowie restliche Leistungen 

in der Bizetstr. dran. Hinzu kommen sollen Stille Str./Güllweg und 

Waldstr./Nordendstr./Birkenallee mit der Planung und Anordnung – der Bau hängt von der 

Ampelfertigstellung an der Hermann-Hesse-Str. ab). 

2022 sind Mahlerstr., Hufelandtsr., Oderberger Str., Schwedter Str. (Süd) und Choriner Str. 

(Umgestaltung der vorhandenen Fahrradstr.) dran. 

Ab 2022/23 wären dann Erich-Weinert-Str., Dunckerstr./Krügerstr., Saarbrücker Str., Wörther 

Str./Knaackstr./Sredzkistr., Marienburger Str., Lehderstr.  und Esplanade dran. 

Das ist sicher ein anspruchsvolles Konzept – aber dank der engagierten Radverkehrsplaner im 

Bezirk, der zunehmenden Akzeptanz für das Thema auch bei den anderen Mitarbeiter*innen 

im Amt und natürlich der Unterstützung von der Basis und aus der BVV werden wir das 

erfolgreich umsetzen. Damit ist Pankow Vorreiter als fahrradfreundlicher Bezirk! 

Vollrad Kuhn 

Bezirksstadtrat für Stadtentwicklung und Bürgerdienste 

Twitter Facebook E-Mail  

 4 Kommentare 

 Kommentar verfassen 
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Eine von mehreren Quartiersgaragen in Wien-Aspern. Foto: Almuth Tharan 

Allgemein 9. Juni 2020  

Eine Kiezgarage für den Schlossparkkiez? 

Der Begriff „Kiezgarage“ oder „Quartiersgarage“ ist wahrscheinlich nicht jedem geläufig. Im 
Gegensatz zu innerstädtischen, öffentlich zugänglichen Parkhäusern ist eine Kiezgarage eine 
Einrichtung, die den Bewohner*innen eines bestimmten, abgegrenzten Stadtbereiches 
(beispielsweise eines Kiezes) Dauerparken für ihre Kraftfahrzeuge und andere 
Mobilitätsangebote ermöglicht. In der Regel sind sie in ein vorhandenes Verkehrskonzept zur 
Verkehrsberuhigung in dem entsprechenden Bereich eingebunden. Ein solches 
Verkehrskonzept sieht dann in der Praxis beispielsweise vor, dass in dem Kiez/Quartier 
Kraftfahrzeuge nur noch zum Anliefern halten dürfen, Parkmöglichkeiten auf der Straße aber 
nicht mehr vorgesehen sind. Die Kiezgarage bietet den Bewohner*innen den notwendigen 
Parkraum für ihr Kraftfahrzeug, der frei gewordene Straßenraum kann von den 
Anwohner*innen als Spiel- und Lebensraum genutzt werden. 
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Einfahrt Kiezgarage und zum Einkaufen in Wien-Aspern. Foto: Almuth Tharan 

Das Konzept Kiez/Quartiersgarage wird bereits in deutschen Städten (u.a. Düsseldorf, 
Tübingen, München, Bremen) und europäischen Städten (Wien) angewendet. In der Regel ist 
in den Straßen die Belieferung erlaubt, das Parken ist aber auf wenige Garagenstandorte 
konzentriert. Der frei werdende Straßenraum wird mit einem Zusammenspiel von 
Festlegungen der Bauleitplanung und der Verkehrsregelung für andere Nutzungen zur 
Verfügung gestellt. Die vorgegebene, maximale Entfernung einer Kiezgarage bis zur 
Wohnung ist in der deutschen Anwendung unterschiedlich. Während Düsseldorf den Radius 
der anspruchsberechtigten Bewohner*innen auf 500 Meter begrenzt, sind es in München ca. 
400 Meter, in Tübingen maximal 300 Meter. 

In der Regel werden Kiezgaragen durch private Investor*innen geplant, finanziert und 
errichtet, auch der spätere Betrieb wird privat organisiert. Die monatliche Miete für einen 
Stellplatz in einer Kiezgarage ist sehr unterschiedlich. Das hängt sowohl von ihrer baulichen 
Beschaffenheit als auch von ihrer Lage ab. Die Preise variieren zwischen 30 und 120 Euro. 
Solange öffentliche Straßenparkplätze nichts oder in Parkraumbewirtschaftungszonen fast 
nichts (Berlin derzeit ca. 20 Euro Verwaltungsgebühr für 2 Jahre) kosten, ist die Akzeptanz 
von KfZ-Besitzenden für die Nutzung von Kiezgaragen in bestehenden Wohngebieten nur 
schwer zu erreichen. Bedenkenswert erscheint hier vor allem, dass Kiezgaragen im Gegensatz 
zur aktuellen Situation eine Gleichberechtigung unter allen Verkehrsteilnehmer*innen 
schaffen: Denn warum ist den ÖPNV-Nutzenden ein Gang zur Haltestelle von bis zu 700 
Metern zuzumuten, dem Autobesitzer aber nicht der gleiche Weg zu einer Kiezgarage? 
Warum müssen alle für die horrenden Errichtungskosten von Straßen-Parkplätzen zahlen 
(fünfstelliger Betrag pro Stellplatz), wenn gleichzeitig dadurch das Verkehrsmittel KfZ 
gefördert wird, das Lärm-, Feinstaub- und Verkehrsgefahren produziert und viel Platz 
wegnimmt, der anders genutzt werden könnte? 

Was hat das nun alles mit dem Schlossparkkiez zu tun? 

Kiezgaragen nachträglich in einen schon bestehenden Kiez zu integrieren, ist aufgrund von 
fehlenden Flächen und der schon vorhandenen dichten Bauweise meist sehr schwierig. Im 
Schlossparkkiez existiert aber aktuell eine Möglichkeit: Hier wird aktuell ein Bebauungsplan 
für das Sommerbad Pankow erarbeitet, da dieses im Rahmen des „Berliner Bäderkonzeptes 
2025“ zu einem Multifunktionsbad umgebaut werden soll (Aufstellung B-Plan: 
https://www.berlin.de/ba-pankow/politik-und-
verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/vo020.asp?VOLFDNR=5225).  

https://www.berlin.de/ba-pankow/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/vo020.asp?VOLFDNR=5225
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Im Zuge der Erarbeitung des B-Plans wird eine Verkehrsuntersuchung durchgeführt und ein 
verkehrliches Konzept für den Schlossparkkiez erarbeitet, um die verkehrlichen 
Auswirkungen des Multifunktionsbades auf den Kiez zu prognostizieren und eine qualifizierte 
Entscheidung darüber zu fällen, wie die zukünftigen Besucher*innen das Bad erreichen 
(ÖPNV, Kraftfahrzeug, etc.). Noch ist keine Entscheidung getroffen, aber es gibt Forderungen 
nach einem Parkplatz auf dem Gelände des Schwimmbades. Sollte es – aus welchen Gründen 
auch immer – am Ende tatsächlich auf einen Parkplatz hinauslaufen, so bestünde theoretisch 
die Möglichkeit, anstelle eines ebenerdigen Parkplatzes eine Kiezgarage zu errichten. Für 
Autos, die aktuell im Kiez auf Straßen-Parkplätzen abgestellt werden, gäbe es dann eine 
andere Parkmöglichkeit. Im Kiez könnten die Straßenparkplätze dann entsprechend anders 
genutzt werden: zum Nachbarn treffen, zum Spielen,  zum Gärtnern, zum … [entsprechendes 
bitte selbst eintragen]. 

Was denken Sie? Wenn Sie selbst ein Auto besitzen: Wären Sie bereit, ihr Auto in einer 
zentralen Kiezgarage abzustellen und Miete für den Stellplatz zu bezahlen, wenn Sie im 
Gegenzug einen verkehrsberuhigten Kiez erhalten, in dem es viel Platz für Freizeitaktivitäten 
vor der Haustür und eine hohe Aufenthaltsqualität gibt? 

Hier finden sich weitere Informationen zum Thema Kiezgaragen/Quartiersgaragen zur 

Vertiefung: 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen: Quartiersgaragen in Berlin. Studie 
zum Umgang mit ruhendem  Verkehr in den neuen Stadtquartieren, Berlin 2018 
(https://www.stadtentwicklung.berlin.de/wohnen/wohnungsbau/de/quartiersgaragen/index.sht
ml) 

Deutsches Institut für Urbanistik: Pilotvorhaben Parkhäuser  und Park-and-Ride. 
Ergebnisbericht zum Arbeitspaket 2 im Forschungs- und  Entwicklungsvorhaben 
„ParkenBerlin“, Berlin 2009 (Online als pdf: 
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjU5
urgiujpAhWlM-
wKHcsbA4kQFjAAegQIARAC&url=https%3A%2F%2Fdifu.de%2Fsites%2Fdifu.de%2Ffile
s%2Fbericht_difu_parkhaeuser_0.pdf&usg=AOvVaw09WkE2JgE4qgFzYX3Oi_ji ) 

 

Jan Drewitz, Geschäftsführer und wissenschaftlicher Mitarbeiter der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen Pankow 

Twitter Facebook E-Mail  

 11 Kommentare 
 Kommentar verfassen 
 Verwandte Artikel 

1. Steffen Prowe am 17. Juli 2020 um 21:09 Uhr  

Zum Bild möge ergänzt werden, dass solche Bauten auch bauökologisch schön sein 
können, wenn man sie zB begrünt, siehe https://www.ubm-
development.com/magazin/gruen-gruener-koe-bogen-2/ 
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Antworten  

2. Oliver am 19. Juni 2020 um 16:34 Uhr  

Eine Kiezgarage wäre ganz toll. Aber bitte großzügig planen. Ich mag nicht, wenn 
mein X5 zerkratzt wird. Darf dann auch gern mehr kosten. Toll, wenn dann die 
Fußwege und Straßen für Nele und Dominik zum sicheren Spielen frei sind. 

Antworten  

3. Anne-Sophie Lanier am 16. Juni 2020 um 20:18 Uhr  

Das Multifunktionsbad gehört woanders hin: am Pankower Tor, wo durch die perfekte 
Anbindung an Bus, Tram und Bahn, kaum Platz für Autoparkplätze vorgesehen 
werden muss. Eine Kiezgarage kann man trotzdem im Schlosspark-Kiez überlegen: 
um die Straßen schöner zu machen und Fahrrädern mehr Platz einzuräumen. 

Antworten  

4. Guido am 15. Juni 2020 um 16:52 Uhr  

Als Autofahrer, Radfahrer und Fußgänger halte ich die Idee einer Kiezgarage 
sicherlich für überlegenswert. Ich bin gespannt, wie diese in unserem Kiez umgesetzt 
werden soll. Wie groß sie sein müssten, wieviele Autos dort parken dürften oder 
müssten. Ist für alle Anwohner, die eine Auto besitzen ein Parkplatz garantiert? Was 
ist mit denen, die mehrere aAutos besitzen? Für welches Gebiet ist diese Garage 
konzipiert? Von Ossietzkystraße bis Mendelstraße? Ist die zukünftige 
Nachverdichtung berücksichtigt? 
Auch als Fahrradfahrer finde ich es nicht schön, wenn die verbleibenden Grünflächen 
mit irgendwelchen Schuppen oder Abstellflächen für Fahrräder zugebaut werden. 
Unsere Fahrräder stehen in unserem Keller. Mit welchem Recht könnte man ja auch 
fragen, bekommt man einen Fahradschuppen vor ein Haus gestellt, nur weil jemand 7 
Fahrräder sein eigen nennt. 
Ich bin gespannt, wo die Reise hingeht im Moment findet die Mehrheitsmeinung 
leider keine Berücksichtigung. Das ist schade, gerade für Volksvertreter. 

Antworten  

5. M E am 9. Juni 2020 um 18:17 Uhr  

“Wären Sie bereit, ihr Auto in einer zentralen Kiezgarage abzustellen und Miete für 
den Stellplatz zu bezahlen, wenn Sie im Gegenzug […]” 
Ich möchte Ihnen einen Hinweis auf die absehbare Antwort der meisten Autofahrer 
geben. Sie lautet: Nein. 
Verteilungsfragen führen zu Verteilungskämpfen. Flächengerechtigkeit muss politisch 
durchgesetzt werden. 
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Antworten  

o Mattias am 10. Juni 2020 um 10:12 Uhr  

Kiezgarage gibts doch schon, das Parkhaus im Center Pankow. Weil erlaubt, 
wird lieber auf dem Gehweg in der Neuen Schönholzer Straße geparkt. Fazit: 
Kiezgarage kann funktionieren, nur leider wagt sich keine Partei die nötigen 
Beschränkungen zu erlassen. Denn die Mehrheit der Fußgänger und Radfahrer 
toleriert die Gefährdungen stillschweigend, während die wenigen Autofahrer 
laut Klagen. 

Antworten  

 Oliver Kampen am 8. Juli 2020 um 17:25 Uhr  

Parken im Parkhaus des Rathaus Centers: 75 Euro im Monat, 900 Euro 
im Jahr. Nu falls irgendwer fragt. 

Antworten  

6. Hans Hagedorn am 9. Juni 2020 um 13:39 Uhr  

Als 4-köpfige Familie erledigen wir unsere Wege mit Bahn und Rad, haben daher 
noch nie ein eigenes Auto gebraucht. Was wir allerdings brauchen, ist ein sicherer 
Abstellplatz für unsere sieben, zum Teil hochwertigen Fahrräder. Wir haben für unsere 
Hausgemeinschaft einen extra großen Fahrradschuppen im Hof gebaut. Aber da jetzt 
viele Nachbarn vom ÖPNV auf’s Rad umsteigen, wird es dort auch sehr eng. 

Ich frage mich daher öfter: Warum darf man für ein Auto kostenlos öffentliches 
Straßenland beanspruchen, aber dort keine witterungs- und diebstahlgeschützen 
Fahrradhäuschen aufstellen und nutzen? 

Auch in einer Kiezgarage fände ich kleine, abschließbare Lagerräume (nicht nur für 
Fahrräder) ein tolles Angebot, für das ich zu zahlen bereit wäre. 

Antworten  

o Mattias am 10. Juni 2020 um 10:24 Uhr  

Es ist absurd,MIV in den Kiez zu ziehen. Ein Parkhaus gehört auf die Breite 
Str.. Wer schwimmen will, kann von dort die 300 Meter zur Halle laufen. Das 
Parkhaus kann auch am U-Bahnhof Pankow stehen. Badegäste können vom 
dort mit der Tram 50 fahren und 280 Meter zu Fuß laufen. Entweder das 
Thema Verkehrswende wird ernst genommen, oder man lässt es sein. Ein 
Parkhaus am Schwimmbad in dem verdichteten Kiez steht im Widerspruch zur 
Verkehrswende. 
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Antworten  

 Peter am 11. Juni 2020 um 21:27 Uhr  

Kiezgaragen sind eine sehr gute Idee für die ich zu zahlen bereit wäre. 
Elektroladwstationen und ebenso ausreichend Plätze für Fahrräder (und 
auch für diese Ladestationen) sollten idealerweise gleich mit hinein 
installiert werden. 

Antworten  

 Hartmann am 16. Juni 2020 um 17:18 Uhr  

Kiezgarage und Caresharing finde ich Alternativen, 
Elektroladeststationen für ggf.zukünftige E-Autos, die Kosten 
für Anwohnerparkplätze haben nicht so gestaltet sein, dass 
Bürger mit kleinem Einkommen benachteiligt sind. Fahrräder 
sind umweltfreundlich und haben gefördert zu werden. 
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Allgemein 22. Juni 2020  

Die zukünftige Entwicklung ÖPNV-

Anschluss im Schlossparkkiez 

Ein sehr wichtiger Aspekt bei der Entscheidung, ob man auf das eigene Kraftfahrzeug 
verzichtet, ist die Frage nach Verbesserungen im Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). 
Diese Frage wird uns vor Ort immer wieder gestellt. Logisch: Wenn ich wüsste, dass Aussicht 
darauf besteht, dass ich in Zukunft mein tägliches Ziel schneller und komfortabler als bisher 
mit dem ÖPNV erreiche, dann fällt der Abschied vom Kraftfahrzeug noch ein bisschen 
leichter. 

Was ist also geplant in den nächsten Jahren? Wir haben uns das mal näher angeschaut: 

Aktuelle Situation: Mit den Haltestellen „Pankow Kirche“, „Stiftsweg“ und „Mendelstraße“ 
ist der Kiez an die Tram-Linien M1 (Kupfergraben – Rosenthal Nord) und M50 (Virchow-
Klinikum – Guyotstraße) angebunden. Bei der Haltestelle „Pankow Kirche“ sind ebenfalls die 
Buslinien 155 (U-Bhf. Osloer Straße – S-Bhf. Buch), 250 (U-Bhf. Franz-Neumann-Platz – 
Grumbkowstraße) und 255 (U-Bhf. Osloer Straße – Schwarzelfenweg) erreichbar. Am nicht 
weit entfernt liegenden S- und U-Bahnhof Pankow stehen die U1 (Pankow – Ruhleben), S2 
(Bernau – Priesterweg), S8 (Zeuthen – Birkenwerder) und S85 (Grünau – Pankow) zur 
Verfügung. Am S-Bahnhof Bornholmer Straße ist der Umstieg auf die S1 (Wannsee-
Oranienburg) und S25 (Hennigsdorf-Teltow) möglich. Am S-Bahnhof Gesundbrunnen ist 
außerdem der Anschluss an den S-Bahnring gegeben. 

Damit ist der Schlossparkkiez in alle vier Himmelsrichtungen an das nähere Umfeld mit Tram 
und Bus, aber auch berlinweit und auch an Brandenburg mit U- und S-Bahn hervorragend 
angeschlossen. 

Planungen: Hier können die Streckenneubauten und -ausbauten von den Verbesserungen 
unterschieden werden, die sich auf den Ablauf und die Kapazitäten der Verbindungen 
auswirken werden. 
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Verbesserungen für Ablauf und Kapazitäten: 

 Barrierefreier Ausbau von Bahnhöfen und Haltestellen: Um noch mehr 
barrierefreie Bahnhöfe und Haltestellen zu schaffen, hat das Land Berlin in den letzten 
Jahren auf zusätzliche Mittel aus dem  Sondervermögen Infrastruktur der wachsenden 
Stadt, dem Nachhaltigkeitsfonds (SIWANA) und aus dem 
Kommunalinvestitionsförderungsfonds (KInvF) zurückgegriffen. “E ist das 
ausdrückliche Ziel des Landes Berlin, bei Bus- und Straßenbahn-Haltestellen das 
bisherige Ausbautempo deutlich zu steigern.“ (Nahverkehrsplan 2019-2023, S.242) 

 Taktverdichtungen zur Hauptverkehrszeit: Der Takt der U2 soll mittelfristig vom 
4-min-Takt auf einen 3,3-min-Takt erhöht werden (Nahverkehrsplan 2019-2023, 
S.305-306). Durch die Schaffung einer zusätzlichen Kehrmöglichkeit für die 
Straßenbahnen südlich des U- und S-Bahnhofs Pankow ist eine Angebotsverbesserung 
auf den Linien M1 und M50 möglich. Auf der Tramlinie M1 ist die „Einführung eines 
10-Minuten-Taktes auf den Linienästen nach Rosenthal Nord bzw. Schillerstraße und 
somit Verdichtung auf einen 5-Minuten-Takt zwischen Pastor-Niemöller-Platz und 
Bahnhof Pankow“ bis 2020 sowie eine Verdichtung auf einen 5-Minuten-Takt 
zwischen Pankow und der Guyotstraße bis 2023 geplant (Nahverkehrsplan 2019-2023, 
S.240 und 310). 

 Taktverdichtungen zur Hauptverkehrszeit: Der Takt der U2 soll mittelfristig vom 
4-min-Takt auf einen 3,3-min-Takt erhöht werden (Nahverkehrsplan 2019-2023, 
S.305-306). Durch die Schaffung einer zusätzlichen Kehrmöglichkeit für die 
Straßenbahnen südlich des U- und S-Bahnhofs Pankow ist eine Angebotsverbesserung 
auf den Linien M1 und M50 möglich. Auf der Tramlinie M1 ist die „Einführung eines 
10-Minuten-Taktes auf den Linienästen nach Rosenthal Nord bzw. Schillerstraße und 
somit Verdichtung auf einen 5-Minuten-Takt zwischen Pastor-Niemöller-Platz und 
Bahnhof Pankow“ bis 2020 sowie eine Verdichtung auf einen 5-Minuten-Takt 
zwischen Pankow und der Guyotstraße bis 2023 geplant (Nahverkehrsplan 2019-2023, 
S.240 und 310). 



 

 Kapazitäten: Neben einer Taktverdichtung sollen zusätzliche Kapazitäten u.a. durch 
größere Fahrzeuge auf der M2 erzielt werden. (Nahverkehrsplan 2019-2023, S.268) 



 Weiteres: Am S- und U-Bahnhof Pankow soll im Zuge der Bebauung des Geländes 
des ehemaligen Güterbahnhofs Pankow ein Fahrradparkhaus gebaut werden. Damit 
würde die Attraktivität, mit dem Fahrrad bis zum Bahnhof zu fahren, noch einmal 
deutlich gesteigert werden. 

Streckenausbauten: 

 S-Bahn: Auf der Linie S2 ist zwischen Buch und Bernau ein zweigleisiger Ausbau 
mit einer vordringlichen Priorität geplant. Damit soll die Pünktlichkeit einer „der 
unpünktlichsten Linien im Berliner S-Bahnnetz“ erhöht werden. Dies soll zwischen 
2026-2030 realisiert werden. 

 Bahnhof: Mit der Inbetriebnahme des Bahnhofs Karower Kreuz zwischen 2026-2030, 
der ebenfalls mit einer vordringlichen Priorität realisiert werden soll, soll neben der 
bedarfsgerechten Erschließung der neuen Wohngebiete in Blankenburg und Karow 
auch eine bessere Verknüpfung der östlichen Bezirke (Pankow, Lichtenberg und 
Hohenschönhausen) ermöglicht werden. Die Reisezeiten zwischen diesen Bezirken 
sollen sich dadurch deutlich reduzieren. 

 
Standort geplanter Bahnhof Karower Kreuz  

Streckenneubauten: 

 Tram: Zwischen dem S- und U-Bahnhof Pankow, Heinersdorf und Weißensee wird 
auf 3,8 km Länge eine neue Strecke mit einem 10-Minuten-Takt gebaut und bis 2026 
in Betrieb genommen werden. Diese wäre dann ebenfalls mit dem 
Streckenverlängerungsbau der M2, die das Neubaugebiet Blankenburger Süden 
anschließen soll, verknüpft.  



 
Streckenverlauf neue Tramlinie zwischen Pankow und Weißensee 

 



Streckenverlauf Verlängerung der M2 

 

 Tram / U-Bahn: Für eine schienengebunde Erschließung der Achse Osloer Straße – 
Pankow, die aktuell nur per Buslinie vorhanden ist, kommt eine Verlängerung der U9 
oder eine Tramstrecke über Pankow – Wollankstraße – Turmstraße in Betracht. Die 
Tramlinie könnte bis 2031 realisiert werden (100 Mio. €), in welchem Zeitraum eine 
U-Bahn-Verlängerung realisiert werden könnte, ist zum jetzigen Zeitpunkt 
vollkommen offen. (Anlage 3 ÖPNV Bedarfsplan, S. 59) 

 

 U-Bahn: Eine Verlängerung der U2 bis Pankow Kirche würde 100 Mio. € kosten. 
Eine Realisierung ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt vollkommen offen 

 



Jan Drewitz, Geschäftsführer und wissenschaftlicher Mitarbeiter der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen Pankow 

Twitter Facebook E-Mail  

 5 Kommentare 
 Kommentar verfassen 
 Verwandte Artikel 

1. Bernd Gruner am 28. Juni 2020 um 13:41 Uhr  

Ja, wie schön wäre es, die U-Bahnlinie 2 bis Pankow Kirche zu verlängern. Und damit 
nicht nur den horrenden Andrang am Umsteigebahnhof Pankow zu verringern. Mehr 
als der halbe Tunnel über den Bahnhof Pankow hinaus besteht bereits, es müsste also 
nicht einmal bis 2030 dauern. Doch die Bündnisgrünen blockieren im 
Abgeordnetenhaus seit Jahren jeden Versuch, diese Baumaßnahme konkret 
anzufassen. Das wäre geeignet zur Illustration des Begriffes “Doppelzüngigkeit” in 
Wörterbüchern. 

Antworten  

2. Stadtviertel statt Kiez am 23. Juni 2020 um 18:51 Uhr  

Es sind gute Ideen die Taktraten im Innerstädtischen ÖPNV zu erhöhen. 
Doch stehen Bus und Straßenbahn der M1 Abschnittsweise im Rückstau des 
Autoverkehrs fest, daher wäre ein offenhalten von Ausweichstraßen und 
Umfahrungswegen für den Autoverkehr Sinnvoll. Zumindest solange, bis eine 
verbesserte S-Bahn-Anbindung über das Karower-Kreuz ab 2026 möglich ist. 

Antworten  

o Jan Drewitz am 24. Juni 2020 um 10:37 Uhr  

Das finde ich einen merkwürdigen Ansatz. Wenn Bus und Tram im Autostau 
feststecken, dann sollte meines Erachtens darüber nachgedacht werden an den 
betreffenden Stellen die Gleise so abzumarkieren, dass Autos nicht mehr auf 
den Gleisen fahren und stehen. Ausweich- und Umfahrungsrouten durch die 
Kieze verringern massiv die Schulwegsicherheit dort und beeinträchtigen die 
Lebensqualität der dort Wohnenden. 

Antworten  

 PinkePanke am 25. Juni 2020 um 06:47 Uhr  

Komplexe Problemstellungen benötigen vielgestaltige Lösungen, 
welche das Interesse aller Verkehrsteilnehmer und auch von 
Bewohnern anderer, z.T. außerstädtischer Wohnbereiche 

https://twitter.com/intent/tweet?text=Die%20zukünftige%20Entwicklung%20ÖPNV-Anschluss%20im%20Schlossparkkiez&url=https://stadtraum2030.de/archives/291
http://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=https://stadtraum2030.de/archives/291
mailto:?subject=Das%20musst%20Du%20lesen:%20Die%20zuk%C3%BCnftige%20Entwicklung%20%C3%96PNV-Anschluss%20im%20Schlossparkkiez&body=Hey,%20schau%20Dir%20mal%20den%20Artikel%20auf%20Stadtraum%202030%20an:%20https://stadtraum2030.de/archives/291
https://stadtraum2030.de/archives/291#comment-56
https://stadtraum2030.de/archives/291?replytocom=56#respond
https://stadtraum2030.de/archives/291#comment-50
https://stadtraum2030.de/archives/291?replytocom=50#respond
https://stadtraum2030.de/archives/291#comment-52
https://stadtraum2030.de/archives/291?replytocom=52#respond
https://stadtraum2030.de/archives/291#comment-53


berücksichtigen. 
Nicht nur von Partikularinteressen. Damit Ihnen Ruje vergönnt und 
eine gefühlte Sicherheit gegeben, sollen andere Menschen dieser Stadt 
die Nachteile in Kauf nehmen? 

Antworten  

 Jan Drewitz am 25. Juni 2020 um 10:33 Uhr  

“Damit Ihnen Ruje vergönnt und eine gefühlte Sicherheit 
gegeben, sollen andere Menschen dieser Stadt die Nachteile in 
Kauf nehmen?”  

Es geht hier nicht um gefühlte Sicherheit, sondern durch 
faktische Schulweggefährdung, die wir in Pankow in vielen 
Kiezen durch den Umgehungs- und Abkürzungsverkehr haben. 
Der Kiez rund um den Schlosspark ist einer davon. In der 
Abwägung “Schulwegsicherheit wieder herstellen” (um nur 
einen Aspekt zu nennen) oder “Autos nicht im Stau stehen zu 
lassen” finde ich die Entscheidung eindeutig. 

 

https://stadtraum2030.de/archives/291?replytocom=53#respond
https://stadtraum2030.de/archives/291#comment-54




















Meinungswand auf der Straßen-Veranstaltung Stadtraum 2030: 

 Lösungen, die ohne größere Investitionen erreichbar sind und die Wohnqualität sofort 

verbessern: Sperrung des Viertels für den Durchgangsverkehr, Konsequentes 

Anwohnerparken, Durchsetzung des Tempo 30-Regelung 

Meilenstein: Sanierung der Gehwege, Pflege + Ergänzung der Begrünung 

 Vertikale Gärten an der Kiezgarage 

 Wie steht die  BVV-Fraktion zum immer noch nicht begonnenen Bau der Schwimmhalle und 

wie soll die Verkehrserschließung erfolgen, U-Bahn bis Pankow Kirche? Denke ich. 

 Straßen fahrradtauglich machen. Es fährt sich schlecht auf Kopfsteinpflaster und über 

Schlaglöcher 

 Es ist schwachsinnig aus Pankow ein Dorf zu machen! 

 Es ist Schwachsinn so etwas zu schreiben! 

 An Autos ist nichts städtisches. Städtisch sind: 1. Fussgänger, 2. Fußgänger, 3. Öffis 

 Die Straße ist eine Katastrophe an Durchgangsverkehr! Massive zunahme an LKWs und 

Tanklastern. Tempo 30 nachts wird NICHT beachtet! Viele Radfahrer und Schulkinder fahren 

auf der Breiten Straße!! 

 Ich wünsche mir mehr grüne Politik zum Schutz von Grünflächen. Auch der Mensch in der 

Stadt soll gesund leben können! 

 Schulkinder und Radfahrer auf der Breiten Straße zwischen Amalienpark und Ossietzkystraße 

sind durch das extrem hohe Verkehrssaufkommen massiv gefährdet!!! 

 Es lässt sich auch ohne eigenes Auto sehr gut hier leben. Ich wünsche mir einen autofreien 

Schlossparkkiez. …wenigstens verkehrsberuhigt! 

 Das Schwimmbad fehlt uns seit Jahren im Kiez. Ein Spaßbad sorgt für einen Verkehrskollaps. 

 Urban gardening auf der Kiezgarage! 

 Ecke Kavalierstraße/Wolfshagener Str. ist extrem unübersichtlich/oft zugeparkt/gefährlich 

für Überquerung mit Kindern. Kavalierstraße zu eng und keine 

Einlademöglichkeiten/Radfahrer sollten in beiden Richtungen fahren können. Vorschlag: nw 

eine Seite Parkplätze, andere nur Be/Entladen (auch Lieferdienste) + Carsharing Stellplätze 

im Kiez 

 Die Kiezgarage finde ich gut. Sie sollte aber auch für „kleine“ Leute erschwinglich sein. 

 Auf der Kiezgarage Hochbeete: Miete /Nutzung durch Anwohner 

 Abbau der Fahrradparkplätze Fahrradstraße Ossietzkystr. (überflüssig – dort steht nie ein 

Fahrrad) 



 Fahrradwege auf der Breiten Straße, dringend! Stiftsweg einbeziehen, Mendelschule!! 

Verkehrsberuhigung auf der Breiten Straße! Tempolimit wird nicht eingehalten. 

 Kiezgarage: 1. Parkplatzmiete, ggf. auch definierte Tageszeiten buchbar per App. 2. 

Fahrradwerkstatt mit paketstop und Liefer-Hub für viele Services 3. „eigener“ Parkplatz ist 

flexibel, auch „ausbuchen“ möglich, wird der vermietet bekommt man Gutschrift. 

 Autosperrzone für ganz Berlin! Ausbau der öffentlichen Verkehrsmittel! 

 Ossietzkystraße aufwerten / Bänke erneuern, Gehwege reparieren, auch nach Corona Café 

RosenrotBürgersteig [unleserlich] lassen 

 Straßen mit kleinen Haus-Projekten wie „Pate/in“-Day mit Paletten-Lounge, in der 

Verantwortung, so dass Orte Projekte ausprobiert werden können und sichtbar sind. Stärkt 

zudem die Bürgerbeteiligung und „ID“ für das eigene Projekt zu Ungunsten eines Parkplatzes 

vor dem Haus. 

 Ein tolles und erstrebenswertes Konzept! Man sollte überlegen, es vorher in Bezirken mit 

einkommensschwächeren Familien beengte(re)n Wohnverhältnissen umzusetzen. 

 Stellplätze für Lieferverkehr für DHL, Reww etc. Häufig sind die kleinen Kreuzungen 

zugeparkt: gefährlich weil unübersichtlich. 

 Sitzmöglichkeiten entlang der Fußwege (sind nicht nur für ältere Anwohner hilfreich) 

 Parkplätze müssen, auch für ältere Bürger, erhalten werden. Nicht jeder kann noch 50+ € für 

eine Kiezgarage bezahlen bzw. täglich [unleserlich] laufen. Wohnqualität geht dadurch 

verloren. Traurig! 

 Traurig ist, wenn Leute solche Kommentare schreiben! Autos müssen in den Städten 

verboten werden (Ausgenommen sind Mobilitätseingeschränkte) Gründe für Autoverbot: 

Klimaschutz, Lebensqualität, Sicherheit, [unleserlich] 

 Anwohnerparkplätze (Preis nach Leergewicht), Parkscheinautomaten, Bodenschwellen, 

Spielstraße/Schrittgeschwindigkeit 

 Auf dem Gelände des Sommerbades wohnen Waldkauz (m/w), Fuchs, Nachtigall & Co. 

Denken Sie bitte auch an diese bei der ganzen Umgestaltung! Ja, auch wenn/weil wir in der 

Großstadt wohnen!!! 

 Als Kostengünstige schnelle Variante zum Schutz der Kinder: Fußgängerüberwege schaffen! 

 Statt Spielstraße lieber Bodenschwellen in Straßen! Bremst Raser aus und Fahrradfahren ist 

noch möglich!!! 
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